
ten im Juni. Wie viel
der Autobauer ge-
nau einsparen kann,
auf diese Frage gab
es aber auch gestern
keine Auskunft von
Volkswagen.

HINTERGRUND
STICHWORT

gaben von Kraftwerkschef
Nientiedt drei Netze für die
Gasversorgung nutzen. Der
Anschluss an die Hochdruck-
leitung von Wingas bedeute
nur noch ein Nutzungsent-
gelt. „Das ist so, dass sich das
rechnet“, sagte Nientiedt
schon beim Start der Bauarbei-

Autofahrer in den vergange-
nen Wochen von der A 49 aus
beobachten. Außerhalb des
Fabrikgeländes ist zurzeit der
Bauabschnitt vom Tor Süd bis
zum Umspannwerk in Arbeit.
Von dort geht es weiter in
Richtung Südwesten.

Modernes Pressverfahren
Dabei gilt es, einige Heraus-

forderungen zu meistern: Die
Leitung führt nämlich unter
drei Straßen hindurch, die
nicht aufgerissen werden sol-
len. Deshalb müssen mit mo-
dernen Pressverfahren Stollen
unter der Zufahrt zum Südtor,
unter der Landesstraße 3473
und unter der Kirchbaunaer
Straße vorangetrieben wer-
den.

Die Rohre mit 25 Zentime-
tern Durchmesser werden auf
dieser Route verlegt: Vom Um-
spannwerk aus geht es zwi-
schen Baunataler Hauptfried-
hof und Kleingartengelände
Wiesental hindurch, danach
verläuft die Trasse südlich
vom Leiselfeld und schließlich
am Großenritter Holzbürgel
vorbei zur Übergabestation
beim Sportplatz des Stadtteils.

Bisher musste VW nach An-
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BAUNATAL. An der Südseite
des Baunataler VW-Werks
wird kräftig gebuddelt. Rot-
weiße Baken und Barrieren
bestimmen das Bild, lange
Gräben werden ausgehoben,
und mancher Vorbeifahrende
fragt sich, was da passiert. Des
Rätsels Lösung: Eine Gaslei-
tung entsteht, die das Werk
günstiger mit Energie versor-
gen soll.

Das Kraftwerk von VW wird
an das Netz der Kasseler Win-
gas Transport angeschlossen
und in Großenritte mit der
Erdgasleitung Midal ver-
knüpft. Midal ist die Abkür-
zung für Mitte-Deutschland-
Anbindungsleitung.

Sechs Kilometer Pipeline
entstehen nach Auskunft von
Kraftwerksleiter Heinrich
Nientiedt, der Autokonzern
investiert dafür drei Millionen
Euro. Im Oktober soll die Ver-
bindung fertig sein, VW Ende
des Jahres ans Netz gehen.

Im Werk selbst liegen die
Rohre bereits, und die Gräben
werden zugeschüttet, berich-
tet VW-Sprecher Rudi Stassek.
Die Bauarbeiten dort konnten

Baggern für billiges Gas
VW lässt für drei Millionen Euro sechs Kilometer lange Rohrleitung bauen

Barrieren und Baken: Beim Südtor des Baunataler VW-Werks wird kräftig gebaggert, danach werden Gasrohre in dem ausgehobenen
Graben verlegt. Die Energieversorgung der Fabrik soll damit optimiert werden. Hier geht der Blick in Richtung Nordwesten. Foto: Jünemann

HINTERGRUND

Stromwie für
eine Großstadt
Das VW-Werk in Baunatal
braucht pro Jahr ein Gas-
volumen, um 1200 Giga-
watt Energie zu erzeugen.
AlleinderStromverbrauch
entspricht laut Kraft-
werksleiter Heinrich Nien-
tiedt einer Stadt mit
150 000 Haushalten.

Vom VW-Kraftwerk
werden zudem 2000
Haushalte am Baunsberg
in Altenbauna mit Fern-
wärme versorgt. Auch die
Theodor-Heuss-Schule
und das Rathaus sind an-
geschlossen. 40 Mitarbei-
ter sind im Kraftwerk be-
schäftigt. (sok)

ST ICHWORT

Energie für
moderne Turbine
Die neuen Rohre sollen
auch eine moderne Gas-
turbine im VW-Kraftwerk
mit Energie versorgen.
Diese Anlage benötigt ei-
nen Gasdruck über 30 Bar.
Genauden lieferedieneue
Leitung, heißt es von
Volkswagen. (sok)

Bauamtsleiter Jochen Ickler.
Er geht davon aus, dass nach
einem weiteren Parlamentsbe-
schluss Ende des Jahres Bau-
recht bestehen wird.

Es handelt sich um private
Flächen, erläutert Ickler. Min-
destens zwei Bauinteressen-
ten gebe es. Die Gemeindever-
tretung hatte im Juli grünes
Licht für die Aufstellung des

erforderlichen Be-
bauungsplans gege-
ben.

2003 schon mal
So einen Be-

schluss gab es im
Februar 2003 schon
einmal, im Frühjahr
desselben Jahres er-
teilte die Gemeinde
einen Planungsauf-
trag. Seinerzeit
sprach der damalige
Bürgermeister Willi
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SCHAUENBURG. Noch bis 14.
August kann man den Plan im
Schauenburger Rathaus einse-
hen: In Elgershausen soll an
der Straße Zum Hölzchen ein
kleines Baugebiet entstehen.
Sechs, maximal sieben Grund-
stücke sollen ausgewiesen
werden, sagt Schauenburgs

Sechs Bauplätze mehr
Plan für Elgershäuser Gebiet Zum Hölzchen liegt im Rathaus aus

Klein von wiederholten Nach-
fragen nach Bauplätzen in
dem Bereich zwischen Kirche
und Friedhof. Doch Grund-
stücksfragen hätten das Pro-
jekt verzögert, sagt Ickler.

32 weitere Grundstücke
Die privaten Hölzchen-Flä-

chen ergänzen das Angebot
der Gemeinde in Elgershau-
sen. Diese hat noch elf Grund-
stücke im ersten Bauabschnitt
und 20 im zweiten Teil des Ge-
biets Elgershausen-Mitte im
Angebot. 106 Euro kostet dort
der erschlossene Quadratme-
ter Baugrund, eine Pauschale
von 3000 Euro für Hausan-
schlusskosten kommt nach
Angaben der Gemeindever-
waltung hinzu.

Info zu Bauplätzen: Rathaus,
Miriam Landgrebe, Telefon
0 56 01/9 32 52 12.

Baunatal · Schauenburg Mittwoch, 5. August 2009

BAUNATAL. Für einen weite-
ren Frauengesundheitstag in
Baunatal laufen die Vorberei-
tungen: Er soll unter dem Mot-
to „Gesundheit heißt Lebens-
freude“ am Donnerstag, 3.
September, von 14.30 bis 20
Uhr im Vereinshaus Altenbau-
na, Am Erlenbach 5, stattfin-
den. Vier Workshops – einer
davon ist eine Kräuterwande-
rung – und ein Vortrag wer-
den geboten; wegen begrenz-
ter Teilnehmerzahlen wird
baldige Anmeldung empfoh-
len. Das gilt auch für Mütter,
die kostenlose Kinderbetreu-
ung wünschen: Sie müssen bis
28. August Bescheid geben.

Für die Teilnahme an den
Workshops muss man jeweils
3 Euro zahlen. Das Baunataler
Frauencafé sorgt für Getränke
und Snacks. Ein Büchertisch
der Altenbaunaer Buchhand-
lung Eulenspiegel bietet Lite-
ratur zu den einzelnen The-
men. (ing) PROGRAMMUNTEN
Anmeldung: Frauenbüro der

Stadt Baunatal, Telefon 05 61/
4 99 23 02.

Lachen und
tanzen für
Gesundheit
Frauentag mit Vortrag
und Workshops

Programm des
Gesundheitstag
• Vortrag „Warum werden wir
krank?“ Informationen über
die vier Säulen der Gesundheit
mit Heilpädagogin, Körper-
und Kunsttherapeutin Anna
Zeppenfeld (15 bis 16 Uhr).
• Kräuterspaziergang „Frauen-
dreißiger – Kräuterwein und
mehr“ mit Heilpraktikerin
und Phytotherapeutin Karin
Detloff (15 bis 19 Uhr).
• Workshop „Kraft der inneren
Bilder“ zur Bewältigung von
Depressionen, Angst und
Traumafolgen mit Kunstthera-
peutin Doris Haase (16.30 bis
18 Uhr).
• Workshop „Heute schon ge-
lacht?“ – wie Lachen das Im-
munsystem, Herz und Kreis-
lauf stärkt und die Atmung ak-
tiviert. Referentin ist Ursula
Lucie Hausting, Yoga-Lehrerin
und Lachtrainerin (16.15 bis
17.15 Uhr).
• Workshop „Afrikanischer
Tanz für den Beckenboden“ zu
den Rhythmen einer speziel-
len Trommel mit Ulla Troe, So-
zialpädagogin und Tanzthera-
peutin, sowie Monika Barto-
szewska, Heilpraktikerin und
Körpertherapeutin (18.15 bis
19.45 Uhr). (ing)

PLAMECO-Fachbetrieb Daniel Huppert
Lilienthalstraße 21b · Tor 2 · 34123 Kassel · Tel.: 05 61 / 9 53 26 74 · Fax: 05 61 / 9 53 82 91

Wir bauen Ihnen die „Sterne“ an die Decke!
Über dieseÜber diese

DeckenDecken
werdenwerden

Sie staunenSie staunen

Ideal fürIdeal für
jeden Raumjeden Raum

Eine SkalaEine Skala
an Farbenan Farben

BeleuchtungBeleuchtung
undund

VerzierungVerzierung

Auch fürAuch für
gewerblichegewerbliche
EinrichtungenEinrichtungen
sehr attraktivsehr attraktiv

Besuchen Sie uns auf unserer Deckenschau
am 8./9. August · Sa. 10–17 Uhr · So. 13–17 Uhr

kreativ
Diese Anzeige nimmt am kreativ-Wettbewerb teil.


